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DIENSTAG  
20. MAI 2008

	 Eröffnung 

18.30 UHR	 Einlass

19:00 UHR		  Musik: Kalläers (Eckhard Kopetzki)

Begrüßung 	 Prof. Auwi Stübbe  
1. Vorsitzender  
Coburger Designforum Oberfranken e. V. (CDO)

Grußworte	 Prof. Dr. Michael Pötzl 
Vizepräsident Hochschule Coburg

		  Musik: Signe (Eric Clapton arr.)

	 Jürgen W. Heike  MdL, Staatssekretär

	 Michael Stoschek  Präsident der IHK zu Coburg

		  Musik: Krumme Stühle (Tom Wagner)

Vortrag 	 Frieder C. Löhrer  Vorstand Loewe AG 
	 Design: mehr Sein als Schein

		  Musik: Boxing Day (Wolfgang Reifeneder)

Eröffnung 	 und Erläuterung der Ausstellung 
Prof. Werner Kintzinger 
Dekan Fakultät Design		

	 Beisammensein bei Brot und Wein

	 Gelegenheit zum Ausstellungsbesuch

22:00 UHR 
Illumination	 Beginn an der Fassade  

des Hofbrauhauses 

Ausklang 	 im Biergarten

Hofbrauhaus 1. OG 
Raum 1.13

Musik	 CO-Percussion (Percussion-Ensemble der  
Musikschule Coburg. e. V. , Leitung: Ralf Probst) 
mit Marimbaphon, Vibraphon, Bongos, Kongas, 
Tamtams, Cajon, Triangel, Holzstühlen und 
Kartonagen.



MITTWOCH  
21. MAI 2008

DIENSTAG  
20. MAI 2008

Vorträge	

11:00 UHR 	 Asst. Prof. Ilkay Özdemir 
Sebnem Ertas  
	 Internal and external factors  
	 affecting traditional Kars House

	 Lecturar Funda Kurak Acici 
	 Conceptual view to Karadeniz  
	 Teknik University’s interior  
	 architecture by project students 

	 Gäste der türkischen Partneruniversität  
Karadeniz Teknik Üniversitesi, Trabzon

14:00 UHR	 Christian Diegelmann
		  Alte Mühle neu entdeckt – Raum- und Licht- 

	 planung für eine historische Mühle (Diplomarbeit)

15:00 UHR 	 Architekturstudenten der Fakultät Design 
	 Stadt – Entwicklung – Hochschule, Projekt- 
	 entwicklung für die Untere Saline in Bad Kissingen

Auszeichnung 	 Designwerkstatt Coburg –  
		  Ausgewählter Ort im „Land der Ideen“

19:00 UHR		  Musik: Ave Maria (J. S. Bach)

Begrüßung 	 Rainer Kober 
2. Vorsitzender  
Coburger Designforum Oberfranken e.V.

Grußwort 	 Norbert Kastner 
Oberbürgermeister der Stadt Coburg

		  Musik: It’s my life (Bon Jovi) 

Vortrag 	 Stefan Bruckner 
Director Marketing der Marketing für  
Deutschland GmbH, Berlin 
	 Nation Branding –  
	 Was ist Marketing für Deutschland?

Laudatio 	 Holger Opas 
Direktor Deutsche Bank AG  
Leiter Betreuungsteam Coburg

Auszeichnung „Land der Ideen“

Dank
		  Musik: Beautiful disaster (Kelly Clarkson)

Empfang	 Get-together

21:00 UHR 
Illumination	 Beginn an der Fassade  

des Hofbrauhauses

Hofbrauhaus 1. OG 
Raum 1.13

Musik	 Andrea Bittner 
Julia Krüger  
Klavier und  
Gesang,  
Studentinnen 
im 2. Semester 
Innenarchitektur

Begrüßung
Prof. Auwi Stübbe 
1. Vorsitzender CDO



VOrTräGE 

11:00 uHr Asst. Prof. filiz Tavsan
 Entwurfsmethoden im 

  Möbeldesign
Gast der türkischen Partneruniversität 
Karadeniz Teknik Üniversitesi, Trabzon

14:00 uHr Daniela Korff
Johanna utz
 Entwurfsprozesse – von der Idee zum Objekt

15:00 uHr Gabi Schillig
Anja Bramkamp 
 Body Extensions 
 Experimente aus dem Flechtlabor

16:00 uHr Claudia Leuchs
 Kindergartengestaltung anhand des 
 evang. Kindergartens in Gruiten 
 (Diplomarbeit)

17:00 uHr florian Spicka
Pytha Lab GmbH
 Visionen in 3D – 3D-Konstruktion und 
 Echtzeit-Präsentation für Architekten, 
 Innenarchitekten und Möbeldesigner

18:00 uHr Pasquale zuppa
Neumann & Müller GmbH & Co. KG
 Virtuelle Raumsimulation

19:00 uHr rüdiger Distler
idmanagement
 Corporate architecture – die gebaute Marke   
 am Beispiel eines Marktführes
Janne Kirst
idmanagement
 3D-Visualisierung – praktische Anwendung   
 von Virtual Reality in der Innenarchitektur

21:00 uHr 
Illumination Beginn an der Fassade 

des Hofbrauhauses

DONNErSTAG 
22. MAI 2008

Hofbrauhaus 1. OG
Raum 1.13

Begrüßung
Prof. Auwi Stübbe 
1. Vorsitzender CDO



VOrTräGE

17:00 uHr  Thomas Wagner
  Polstermöbel mit selbst 

 präsentierenden Funktionen 
 unter Einbindung von neuen 
 Materialien (Diplomarbeit)

18:00 uHr Helge Nawrot
 Neuentwurf und Neukonzeption 
 eines Stressecholiege-
 ergometers (Diplomarbeit)

19:00 uHr  Thomas Bade
Geschäftsführer 
Universal Design e.V.
 Universal Design im 
 globalen demografi schen 
 Wandel

 Kelly Kelch
Geschäftsinhaberin Conceptcabinet
brodbeck design München
 Transgenerative Produktgestaltung

21:00 uHr 
Illumination Beginn an der Fassade 

des Hofbrauhauses

frEITAG 
23. MAI 2008

DONNErSTAG 
22. MAI 2008

Hofbrauhaus 1. OG
Raum 1.13

Begrüßung
Prof. Gerhard Kampe
Prodekan Fakultät Design
Universell oder speziell 
– Anforderungen an das 
Design der Zukunft

Moderation 
Prof. Gerhard Kampe 
Prodekan Fakultät Design



09:30 uHr MITGLIEDErVErSAMMLuNG
 BuND DEuTSCHEr
 INNENArCHITEKTEN
 Landesverband Bayern

VOrTräGE
13:30 uHr  THEOrIE TrIffT PrAXIS

BDIA-Mitglieder berichten aus 
ihrer Praxis im Format 20|20

 Werner Miesl 
 Das Runde muss ins Eckige –
 Fanshops für den FC Bayern

 Sascha Kessel
 Verwaltung und andere 
 Gemeinheiten

 Johannes Noack
 Querbeet

Gerhard Plonner
 Lichtplanung zwischen Studienarbeit und Praxis

Wolfgang Becher
 Rezept für Mediziner –
 Gestaltung als Marketinginstrument

ursula Beigler
 Tischlein deck dich –
 Medientechnik in der Innenarchitektur

Anne Batisweiler
 Film ab – Kinoprojekte

Sabine Mahl
 art well working – Innenarchitektur + Facility  
 Management – FM-Stars at work

Margarete Kolb 
 Museal präsentieren

Kathrin Buchta
 ZOOM – vom Außenraum zum Innenraum

Thomas Bieber 
 Die Oase – von Omas Couch zur 
 privaten Wellnessinsel

Bernhard rückert Experiment + Bauherr – 
 es gehören immer zwei dazu!

SAMSTAG 
24. MAI 2008

Hofbrauhaus 1. OG
Raum 1.13

Begrüßung
Prof. Werner Kintzinger
Dekan Fakultät Design

Begrüßung
Prof. Rudolf Schricker
Präsident BDIA

Moderation
Rainer Hilf
Vorstand BDIA 
Landesverband Bayern

 INNENArCHITEKTEN
 Landesverband Bayern



WOrKSHOP 
15:00 uHr  Christoph Bach

Mitinhaber einer Unternehmensberatung 
im Bereich der Personalentwicklung und 
Organi sationsentwicklung
Info GmbH – Institut für Organisation

  Wirkungsvoll überzeugen 
 in 30 Sekunden

VOrTräGE 

17:00 uHr frank Wehner
 Euroshop Designer 

  Village 2008 –
 das Fenster zur Welt 

  (Diplomarbeit)

18:00 uHr rocco Kruse
 White Cube 4020 – Umbau eines Schub  
 leichters zu einem modularen Gastronomie- 
 und Eventschiff (Diplompräsentation)

19:00 uHr Jens Löffl er
 Timo Schwach 

 Experimentelles Bauen mit Bambus 
 (Diplompräsentation)

21:00 uHr 
Illumination Beginn an der Fassade 

des Hofbrauhauses
  

SAMSTAG 
24. MAI 2008

Moderation
Rainer Hilf
Vorstand BDIA 
Landesverband Bayern

Moderation
Prof. Werner Kintzinger 
Dekan Fakultät Design



VOrTräGE

14:00 uHr robby Barthold
 Innenarchitektur und 

  Beleuchtungsplan am 
  konkreten Beispiel eines 
  exklusiven Privatwohn-
  hauses (Diplomarbeit)

15.00 uHr Mike Henkel
 munich design dialogue 07
 raumbrand.Forum, amdfi rst.Class, DP3D

16:00 uHr Janine Hoffmann
 Szenographie, visuell-
 dramaturgische Konzept-
 entwicklung am Beispiel 
 Musiktheater
 (Diplomarbeit)   

21:00 uHr 
Illumination Beginn an der Fassade 

des Hofbrauhauses

SONNTAG 
25. MAI 2008

Hofbrauhaus 1. OG
Raum 1.13

Begrüßung
Prof. Werner Kintzinger
Dekan Fakultät Design



Events

14:00 UHR
Gewächshaus
Poker-Nachmittag

19:30 UHR
Biergarten
Bluebottle Riders
(Gitarrenband)

13:30 UHR
Campus Platz
Riesenseifenblasen
für Kinder

15:00 UHR
Gewächshaus
Prof. Kintzinger 
erzählt eigene 
Kindergeschichten

Mittwoch

Donnerstag

Samstag
17:00 UHR
Gelände HBH
„Freeze!“

18:00 UHR
Biergarten
Karawahn
(Jazzband)

Sonntag
11:00 UHR
Villa
Farbenbuffet

10:00 UHR
Gelände HBH 
Grossformatzeichnen 
Prof. Ossler 

13:00 UHR
gegenüber 
Biergarten
Graffiti
Dominik Harbecke

10:00 UHR
Campus Platz
Grossformatzeichnen
Prof. Ossler 

11:00 UHR
Villa
Ehemaligenbrunch

15:30 UHR
Biergarten
Klavier & Gesang
Andrea Bittner
Julia Krüger

16:00 Uhr
Gelände HBH
Saxophonist 
Aom Flury

SONNTAG  
25. MAI 2008

16:00 UHR
gegenüber 
Biergarten
Jeder kann gestalten.
Für Kinder

17:00 UHR
Biergarten
Bierverkostung 
Jürgen Hopf
Erotikbierbrauer
Lang-Bräu 

Freitag
16:00 Uhr
Raum 2.11
Markerzeichnen
Prof. Ossler

20:00 UHR
gegenüber 
Biergarten
Ghostrockets
(Rockband)

20:00 UHR
Biergarten
Coburger College 
Combo
(Jazzband)

21:30 UHR
Campus Platz
Himmelsleuchten

20:30 UHR
Biergarten
Ventana
(Flamenco)



Café

Akademie für Gestaltung Würzburg
Staatl. Fachschule für Blumenkunst Weihenstephan
Staatl. Fachschule, Berufsfachschule und Berufsschule für
       Keramik Landshut
Fachakademie für Holzgestaltung Cham
Fachakademie für Holzgestaltung Garmisch-Partenkirchen
Glasfachschule Zwiesel, Staatl. Berufsbildungszentrum für Glas
Staatl. Berufsfachschule für Korbfl echterei Lichtenfels 

Designale Trendschau · My Micro
Innovationszentrum Lichtenfels
Proportionscollage 
light drops 
Digital Home
Lichtprojekte
Wege zum Design, Ausbildung in Bayern
 

Hofbrauhaus

Treppe Darstellen Integriertes Produktdesign
Foyer Vogelhäuschen · Lebenshilfe
 Small Domestic Appliances
Gang Fotoausstellung Integriertes Produktdesign
2.08 Connectivity · Knapsack
2.09 TeeZubereitungs-Sortiment · Schmarotzer-Produkte
 Mülleimer-Systeme
2.10 Dual-Fahrradschaltsystem · materialLABOR
2.11 Friends for Life · LIFT OFF
2.12 Diplomarbeiten Integriertes Produktdesign 
2.13  Mobiles Trinken

Treppe  Darstellen Integriertes Produktdesign
Foyer Materialästhetik
Gang Diplomarbeiten Innenarchitektur · Fotoausstellung 
1.08 Wohlfühlraum
1.09 Textilcollagen
1.10 Body Extensions
1.11 Generative Prozesse
1.12 Architekturmodelle · Fassadengestaltung Brauerei
1.13 Vortragssaal · Lehrinhalte Innenarchitektur ·
 Ausstellung Integriertes Produktdesign

Treppe Darstellen Integriertes Produktdesign
Foyer  365 Orte im Land der Ideen

Leben fi ndet Innenstadt
Gang Darstellen Innenarchitektur · Musterhaus Redesign
Alte Darre Erfolg durch Design · Best for the Guest – Gästebad
Podest Wasserspiele
W2 Buchhandlung Riemann · Stadttheater Hildburghausen

Treppe Darstellen Innenarchitektur · Projekt Ghana 
Foyer Planwerk
Werkstatt Holz, Metall, Kunststoff

2.OG

1.OG

EG

uG

Villa
EG

Villa
1.OG

Berghallen
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